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Verbandsgemeinde Montabaur (ab S. 1) 
 
Stadt Montabaur (ab S. 7) 
Bladernheim --- 
Elgendorf --- 
Eschelbach --- 
Ettersdorf --- 
Horressen --- 
Reckenthal (ab S. 19) 
Wirzenborn --- 
 
Ahrbachgemeinden (ab S. 20) 
Boden (ab S. 20) 
Heiligenroth (ab S. 21) 
Ruppach-Goldhausen (ab S. 22) 
 
Augst --- 
Eitelborn --- 
Kadenbach --- 
Neuhäusel --- 
Simmern --- 
 
 
 
  

  
 
Buchfinkenland (ab S. 27) 
Gackenbach --- 
Horbach (ab S. 27) 
Hübingen (ab S. 28) 
 
Eisenbachgemeinden (ab S. 29) 
Girod --- 
Görgeshausen (ab S. 30) 
Großholbach (ab S. 32) 
Heilberscheid --- 
Nentershausen --- 
Niedererbach (ab S. 35) 
Nomborn (ab S. 37) 
 
Elbertgemeinden (ab S. 40) 
Niederelbert --- 
Oberelbert (ab S. 40) 
Welschneudorf --- 
 
Gelbachhöhen --- 
Daubach --- 
Holler --- 
Stahlhofen --- 
Untershausen --- 
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Öffentliche Bekanntmachung: 1. Änderung des Bebauungsplanes „Bahls-Mühle“ der 

Stadt Montabaur im beschleunigten Verfahren gem. § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 

hier: Durchführung der Veröffentlichung gem. § 13a i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB  

Der Stadtrat von Montabaur hat in seiner Sitzung am 03.07.2025 den Beschluss gefasst, den 

Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Bahls-Mühle“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu 

veröffentlichen. Die Bebauungsplanänderung wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 

BauGB durchgeführt. 

Ziel der Bebauungsplanänderung: 

Im Rahmen der Bebauungsplanänderung soll die Verkaufsfläche für zentrenrelevante 

Sortimente von bisher 1.200 m² auf zukünftig 1.600 m² Verkaufsfläche erweitert werden, wobei 

die zusätzliche zentrenrelevante Verkaufsfläche von 400 m² ausschließlich auf das Sortiment 

„Bekleidung – ohne Sportbekleidung“ beschränkt werden soll. 

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung wird wie folgt begrenzt: 

Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplans „Bahls-Mühle“ entspricht 

dem Geltungsbereich des Ursprungsbebauungsplanes. Das Bebauungsplangebiet "Bahls-

Mühle" wird im Norden durch den Aubach, im Osten durch die Straße „Bahnallee“ sowie im 

Westen und im Süden durch die „Eschelbacher Straße (L 313)“ begrenzt. 

Der Geltungsbereich (Größe ca.: 3,1 ha) umfasst sämtliche Grundstücke in der Flur 15 und 31 

und 35 der Gemarkung Montabaur, die im beigefügten Übersichtsplan dick gestrichelt umrandet 

sind. 

Veröffentlichung der Planunterlagen: 

Die Planunterlagen (Satzung nebst Übersichtsplan, Planzeichnung, Textliche Festsetzungen, 

Begründung sowie Auswirkungsanalyse/Kurzeinschätzung des Büros BBE-Handelsberatung 

Köln), die nach Einschätzung der Stadt wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 

Stellungnahmen sowie ein Formblatt über „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im 

Bauleitplanverfahren“ werden gemäß § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB in der Zeit vom 

21.07.2025 bis einschließlich 20.08.2025  

im Internet unter www.vg-montabaur.de veröffentlicht (> Rubrik Leben & Erleben > Bauen & 

Wohnen > Laufende Bauleitplanverfahren > Bebauungspläne der Stadt Montabaur > 1. 

Änderung des Bebauungsplanes „Bahls-Mühle“). 

Darüber hinaus werden die Planunterlagen durch eine öffentliche Auslegung bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur, Bauamt, Zimmer 222, Konrad-Adenauer-Platz 8, 

56410 Montabaur, während der Dienststunden 

montags, dienstags und mittwochs  →→  von 08:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr 

donnerstags von 08:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 

freitags von 08:00 bis 12:30 Uhr  

zu jedermanns Einsicht zugänglich gemacht (§ 3 Abs. 2 S. 2 BauGB). 
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Gerne bieten wir Ihnen an, im Vorfeld einen Termin mit der für dieses Bauleitplanverfahren 

zuständigen Sachbearbeiterin des Sachgebiets 2.1, Planen und Bauen, zu vereinbaren (E-Mail: 

kschmidt@montabaur.de, Tel-Nr. 02602/126-187). 

Die Bekanntmachung von verfügbaren Arten umweltbezogener Informationen ist im 

vorliegenden beschleunigten Verfahren gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB nicht 

erforderlich. 

In Anwendung des § 3 Abs. 2 S. 5 BauGB sind der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung 

und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB zu veröffentlichen Unterlagen ebenso über das zentrale 

Internetportal des Landes „GeoPortal.rlp“ zugänglich. 

Hinweise: 

· Die Voraussetzungen für einen Bebauungsplan der Innenentwicklung liegen vor. Das 

Verfahren wird gemäß § 13a BauGB durchgeführt. Gemäß § 13a Abs. 3 S. 1 Nr. 1 i.V.m. § 13a 

Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass dieser Bebauungsplan 

ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert wird. 

· Alle DIN-Normen und Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse), auf die in den 

Planunterlagen verwiesen wird, werden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur zu 

jedermanns Einsicht bereitgehalten. 

· Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen zu der Planung bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur abgegeben werden (§ 3 Abs. 2 S. 4 Nr. 1 BauGB). 

Gemäß § 3 Abs. 2 S. 4 Nr. 2 BauGB sollen Stellungsnahmen elektronisch abgegeben werden. 

Gemäß § 3 Abs. 2 S. 4 Nr. 2 und 4 BauGB können bei Bedarf Stellungnahmen jedoch auch auf 

anderem Weg abgegeben werden, z.B. schriftlich, mündlich, zur Niederschrift oder in sonstiger 

geeigneter Textform (z.B. Fax an Fax-Nr. 02602/126-297 oder E-Mail an 

bauleitplanung@montabaur.de). 

 

Datenschutz: 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 

Buchstabe e Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem 

Landesdatenschutzgesetz Rheinland-Pfalz (LDSG RLP). Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 

Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung Ihrer 

Stellungnahme. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 

„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls öffentlich 

ausliegt. 

· Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die 

Bebauungsplanänderung unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte 

und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht 

von Bedeutung ist (§ 3 Abs. 2 S. 4 Nr. 3 BauGB, § 4a Abs. 5 BauGB). 

Montabaur, 14.07.2025 →  

In Vertretung 

Dr. Andreas Wechsung 

I. Beigeordneter 

mailto:bauleitplanung@montabaur.de


Seite 16 von 43 
 

 

 

____________________________________________________________________________ 

 

 

 



Seite 17 von 43 
 

Öffentliche Bekanntmachung: I. Änderung des Bebauungsplanes „Friedensstraße“ der 

Stadt Montabaur 

hier: Einstellung des Bebauungsplanänderungsverfahrens und Aufhebung des 

Änderungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. 1 Abs. 8 BauGB 

Das Verfahren zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Friedensstraße“ wurde mit Beschluss 

des Stadtrates vom 19.07.2023 gem. § 2 Abs. 1 S. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB eingeleitet. Der 

Änderungsbeschluss wurde am 04.08.2023 gem. § 2 Abs. 2 S. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB 

ortsüblich bekannt gemacht. 

Ursprüngliches Ziel der Bebauungsplanänderung war die Erweiterung der vorhandenen 

Lärmschutzwand auf das Grundstück Flur 4, Parzelle 1670/3, um die Lärmsituation in dem 

festgesetzten reinen Wohngebiet zu verbessern und die Abschirmung gegenüber der 

unmittelbar südlich verlaufenden und stark befahrenen Bundesstraße 49 zu optimieren. Die 

Bebauungsplanänderung sollte im Regelverfahren durchgeführt werden. 

Der Stadtrat Montabaur hat in seiner öffentlichen Sitzung am 27.05.2025 beschlossen, 

das Verfahren zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Friedensstraße“ einzustellen und 

den Änderungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB aufzuheben.  

Gründe für die Einstellung des Verfahrens:  

Der Schallschutzwall an der Bundesstraße soll nach Wunsch des Antragstellers der 

Bebauungsplanänderung nicht mehr errichtet werden. Stattdessen sollen kleinere Erdarbeiten 

im Rahmen der Festsetzungen des wirksamen Ursprungsbebauungsplanes „Friedensstraße“ 

vorgenommen werden, um eine Höhenanpassung des Geländes vorzunehmen. Ziel des 

Antragstellers ist es, eine Baufläche zu schaffen, wie sie im Bebauungsplan festgesetzt ist. 

 

Ursprünglich beabsichtigter Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung: 

Der Geltungsbereich umfasste sämtliche Grundstücke, die in dem nachfolgenden 

Bebauungsplanentwurf mit einer dick gestrichelten Linie umrandet sind. 
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Der Beschluss zur Einstellung des Bebauungsplanänderungsverfahrens und zur 

Aufhebung des Änderungsbeschlusses wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. 

Da das Bebauungsplanänderungsverfahren eingestellt wird, erfolgt keine weitere förmliche 

Beteiligung der Öffentlichkeit oder der Träger öffentlicher Belange. 

 

 

Montabaur, 14.07.2025 

In Vertretung 

Dr. Andreas Wechsung 

I. Beigeordneter 
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- Bladernheim 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

- Elgendorf 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

- Eschelbach 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

- Ettersdorf 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

- Horressen 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

- Reckenthal 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  
über die Einberufung einer Ersatzperson in den Ortsbeirat Reckenthal (§ 45 KWG i. V. m. 
§ 66 KWO)  

Herr Norbert Kolbe hat sein Mandat als Mitglied des Ortsbeirates Reckenthal am 26.06.2025 
niedergelegt. Er wurde durch Verhältniswahl in den Ortsbeirat gewählt. 

Gemäß § 45 Abs. 1 und 2 des Landesgesetzes über die Wahlen zu den kommunalen 
Vertretungsorganen (Kommunalwahlgesetz - KWG) wird hiermit als Nachfolgerin für Herrn 
Norbert Kolbe als nächste noch nicht berufene Bewerberin mit der höchsten Stimmenzahl 
Frau Nadine Wingender-Mattern, Tannenweg 41, 56410 Montabaur-Reckenthal 
in den Ortsbeirat berufen. Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG liegen vor. Die 
Berufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO öffentlich bekannt gemacht. 

56410 Montabaur, den 05.07.2025 

Melanie Leicher 

Stadtbürgermeisterin als Wahlleiterin für die Wahl des Ortbeirates Reckenthal 

 

- Wirzenborn 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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Ahrbachgemeinden 

 

 
Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 1. Juli 2025 

Entwicklung des Friedhofs in der Ortsgemeinde Boden 

Ortsbürgermeisterin König informierte den Ortsgemeinderat über mögliche Änderungen im 

Friedhofsbereich. 

Beitritt zur gemeinsamen Anstalt öffentlichen Rechts Erneuerbare Energien 

Der Ortsgemeinderat beschloss den Beitritt der Ortsgemeinde Boden zur gemeinsamen Anstalt 

des öffentlichen Rechts „Verbandsgemeinde Montabaur Erneuerbare Energien AöR“ mit den 

weiteren verbandsangehörigen Gemeinden und der Verbandsgemeinde. Die weiteren Schritte 

zur Gründung der AöR werden durch die Verwaltung eingeleitet. 

Anschaffung einer Regenbogenfahne 

Der Ortsgemeinderat hat entschieden, keine Regenbogenfahne anzuschaffen. 

Annahme einer Zuwendung durch die Ortsgemeinde Boden 

Der Annahme einer Zuwendung im Gesamtwert von 200 Euro zur Förderung der Altenhilfe 

wurde zugestimmt. 
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Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 2. Juli 2025 

Vorstellung neues Urnengrabfeld 

Der zuständige Mitarbeitende der Verbandsgemeindeverwaltung erläuterte die Ist-Situation am 

Friedhof Ruppach und die Pläne für zukünftige Nutzungsoptionen anhand einer digitalen 

Präsentation. Die verfügbaren Plätze im Gemeinschaftsurnengrabfeld seien bald erschöpft, so 

dass über eine weitere Lösung nachgedacht werden müsse. Außerdem biete es sich an, in 

diesem Zuge über die Möglichkeit von Urnenbestattungen unter einem großen Baum (ob 

anonym oder nicht) nachzudenken. Der Ortsgemeinderat nahm die grobe Planung eines 

weiteren Gemeinschaftsurnengrabfeldes, die Fortführung der konventionellen Urnenbestattung 

sowie die Schaffung einer neuen Bestattungsmöglichkeit unter Bäumen zustimmend zur 

Kenntnis. Die weitere Ausarbeitung soll durch einen noch zu beauftragenden Fachplaner 

erfolgen, der eine detaillierte Feinplanung erstellt. Diese ist dem Gemeinderat zur erneuten 

Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. Die hierfür erforderlichen Planungsmittel sind im 

Haushalt 2025 eingeplant. Die Baukosten werden derzeit mit rund 40.000 Euro veranschlagt 

und sollen im Haushalt 2026 Berücksichtigung finden. 

7. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen 

Der Ortsgemeinderat verabschiedete die 7. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der 

Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen. Die Satzung wird in dieser Ausgabe des Amtsblattes 

öffentlich bekanntgemacht. 

Vorstellung historischer Dorfrundgang 

Zunächst erläuterte weitere Beigeordnete Klaus Henkes die Kostenaufstellung. Eine 

Einweihung des Weges könnte während des Tags des offenen Denkmals am 14. September 

2025) erfolgen. Der Ortsgemeinderat stimmte der Beschaffung aller erforderlichen Artikel zur 

Vervollständigung des historischen Dorfrundgangs zu. Ortsbürgermeister Stein wurde 

ermächtigt, die zur Umsetzung des Projekts notwendigen Maßnahmen einzuleiten. Die Montage 

soll möglichst bis September in Eigenleistung erfolgen. 

Förderanträge für private Dorferneuerungsmaßnahmen 

Den Eigentümern der Gebäude Hauptstraße 75 und Bodener Weg 13 wurden Zuschüsse zur 

Sanierung im Rahmen der Dorferneuerungsrichtlinien gewährt. 

Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung am 2. Juli 2025 gefassten Beschlusses: 

Die Ortsgemeinde erwirbt private Flächen in Flur 7 als Vorrats- und Tauschfläche. 
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Augst 

 

 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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Buchfinkenland 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

 
Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 17. Juni 2025 

Jahresrechnung 2023 beschlossen 

Nachdem der Rechnungsprüfungsausschuss des Ortsgemeinderates Horbach am 19. Mai 2025 

und 26. Mai 2025 in den Räumen der Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur den 

Jahresabschluss 2023 überprüft hatte, stellte der Ortsgemeinderat in seiner Sitzung einstimmig 

den Jahresabschluss 2023 fest. Soweit Mehrausgaben bei einzelnen Haushaltsstellen bislang 

nicht genehmigt worden sind, wurde die Genehmigung nach § 100 GemO erteilt. Bezüglich der 

Entlastung der Ortsbürgermeisterin und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters und der 

Beigeordneten der Verbandsgemeinde Montabaur für das Jahr 2023 wurde beschlossen, diese 

erst nach Klärung aller offenen Fragen, die sich aus der Rechnungsprüfung ergeben hatten, zu 

erteilen. 

5. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Horbach 

Der Ortsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 17. Juni 2025 den in der Sitzung vom 22. April 

2025 gefassten Beschluss zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung wegen eines 

inhaltlichen Mangels aufgehoben und die Satzung erneut verabschiedet. Die 5. Satzung zur 

Änderung der Friedhofsgebührensatzung wurde am 27. Juni 2025 bereits im Amtsblatt öffentlich 

bekannt gemacht. 

Jahresunternehmerleistungen Hochbau 

Die Verbandsgemeinde Montabaur beabsichtigt, die Jahresunternehmerleistungen im Bereich 

Hochbau künftig als Rahmenvertrag für die Verbandsgemeinde Montabaur, die Stadt 

Montabaur und die Ortsgemeinden beschränkt auszuschreiben. Dieses Vorgehen orientiert sich 
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an der bewährten Praxis der Jahresunternehmerleistung im Bereich der Straßenunterhaltung. 

Durch den Abschluss eines Rahmenvertrags entfällt die Notwendigkeit, für jede einzelne 

Reparatur gesonderte Vergleichsangebote einzuholen. Die Vergabe als Gesamtauftrag für das 

gesamte Verbandsgemeindegebiet ermöglicht es den beauftragten Unternehmen, 

wirtschaftliche Preise zu kalkulieren, da eine gesicherte Auftragslage besteht. Die langfristige 

Zusammenarbeit führt zudem zu schnelleren Reaktionszeiten, da Einsätze effizienter geplant 

und durchgeführt werden können. Ein weiterer Vorteil besteht in der Vereinfachung der 

Kommunikation, da nur mit einem Vertragspartner zusammengearbeitet werden muss, was den 

Verwaltungsaufwand erheblich reduziert. Die Leistungen sollen auf Basis eines 

Leistungsverzeichnisses ausgeschrieben werden, der in einem ersten Schritt folgende Gewerke 

beinhaltet: 

- Dachdeckerarbeiten 

- Fliesenarbeiten 

- Maler-/Putzerarbeiten 

- Bodenbelagsarbeiten 

- Heizungs-/Sanitärarbeiten 

- Elektroarbeiten 

Der Ortsgemeinderat beschloss, die Vergabe der Jahresunternehmerleistungen im Hochbau 

einzuleiten. Die Ortsbürgermeisterin wurde ermächtigt, im Anschluss an das Vergabeverfahren 

den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 

 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG - Sitzung des Ortsgemeinderates 

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Hübingen findet statt 

am: Mittwoch, 23. Juli 2025, 19:00 Uhr 

Ort: Sitzungszimmer der Buchfinkenlandhalle, Schulstraße 20, 56412 Hübingen 

TAGESORDNUNG 

Öffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Beitritt zur gemeinsamen Anstalt öffentlichen Rechts Erneuerbare Energien 

2 Vergabe Baugrundstücke "Ober´m Görgengarten" 
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3 7. Änderungssatzung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Hübingen 

4 Jugendraum - Austausch der Fenster 

5 

Erneuerung der Beleuchtungsanlagen und Straßenunterhaltungsmaßnahmen im Zuge 

einer Gemeinschaftsmaßnahme mit den Verbandsgemeindewerken Montabaur - Vergabe 

der Bauleistungen 

6 Information Auflösung "Kindergartenförderverein Kindergarten am Wald e. V." 

7 Gratulationen, Ehrungen und Kondolenzen 

8 Einwohnerfragestunde 

9 Mitteilungen und Anfragen 

Zu dieser Sitzung sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen. 

Die Sitzungsunterlagen können im Rats- und Bürgerinformationssystem der Verbandsgemeinde 

Montabaur unter www.vg-montabaur.de eingesehen werden. 

Hübingen, den 14. Juli 2025 

Hendrik Balagny 

Ortsbürgermeister 

 

 

 

Eisenbachgemeinden 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 8. Juli 2025 

Jahresunternehmerleistungen Hochbau 

Die Verbandsgemeinde Montabaur beabsichtigt, die Jahresunternehmerleistungen im Bereich 

Hochbau künftig als Rahmenvertrag für die Verbandsgemeinde Montabaur, die Stadt 

Montabaur und die Ortsgemeinden beschränkt auszuschreiben. Dieses Vorgehen orientiert sich 

an der bewährten Praxis der Jahresunternehmerleistung im Bereich der Straßenunterhaltung. 

Durch den Abschluss eines Rahmenvertrags entfällt die Notwendigkeit, für jede einzelne 

Reparatur gesonderte Vergleichsangebote einzuholen. Die Vergabe als Gesamtauftrag für das 
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gesamte Verbandsgemeindegebiet ermöglicht es den beauftragten Unternehmen, 

wirtschaftliche Preise zu kalkulieren, da eine gesicherte Auftragslage besteht. 

Die langfristige Zusammenarbeit führt zudem zu schnelleren Reaktionszeiten, da Einsätze 

effizienter geplant und durchgeführt werden können. Ein weiterer Vorteil besteht in der 

Vereinfachung der Kommunikation, da nur mit einem Vertragspartner zusammengearbeitet 

werden muss, was den Verwaltungsaufwand erheblich reduziert. 

Die Leistungen sollen auf Basis eines Leistungsverzeichnisses ausgeschrieben werden, der in 

einem ersten Schritt folgende Gewerke beinhaltet: 

- Dachdeckerarbeiten 

- Fliesenarbeiten 

- Maler-/Putzerarbeiten 

- Bodenbelagsarbeiten 

- Heizungs-/Sanitärarbeiten 

- Elektroarbeiten 

Die Ortsgemeinde wird sich nicht an dem Rahmenvertrag beteiligen. 

Beitritt zur gemeinsamen Anstalt öffentlichen Rechts Erneuerbare Energien 

Der Ortsgemeinderat beschloss den Beitritt der Ortsgemeinde Großholbach zur gemeinsamen 

Anstalt des öffentlichen Rechts „Verbandsgemeinde Montabaur Erneuerbare Energien AöR“ mit 

den weiteren verbandsangehörigen Gemeinden und der Verbandsgemeinde. Die weiteren 

Schritte zur Gründung der AöR werden durch die Verwaltung eingeleitet. 

Reparatur Fußboden Grillhütte 

Der Ortsgemeinderat beschloss die Ausbesserung der gerissenen Fliesen im vorderen Bereich 

und vor der Theke mit bereits vorhandenen Fliesen sowie die Reparatur der Fliesen hinter der 

Theke durch Auffüllen, Abschleifen und Verlegen von PVC. Der Ortsbürgermeister wurde 

ermächtigt die Vergabe einzuleiten. 

Durchführung des Familientages 

Der Familientag ist am 21. September 2025 geplant. Nähere Informationen hierzu folgen. 

Anschaffung eines Spielgerätes für den Kinderspielplatz 

Für den Kinderspielplatz soll eine Turmkombination Basel mit Röhrenrutsche und PE-Aufstieg 

von der Firma espas angeschafft werden. 

Betrieb eines Dorftreffs 

Der Ortsgemeinderat beschloss den grundsätzlichen Betrieb eines Dorftreffs in den 

Räumlichkeiten des Bürgerhauses. Als Start wurde ein Probeabend am 2. August 2025 um 

18:00 Uhr festgelegt. 
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Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 1. Juli 2025 

Jahresunternehmerleistungen Hochbau 

Die Verbandsgemeinde Montabaur beabsichtigt, die Jahresunternehmerleistungen im Bereich 

Hochbau künftig als Rahmenvertrag für die Verbandsgemeinde Montabaur, die Stadt 

Montabaur und die Ortsgemeinden beschränkt auszuschreiben. Dieses Vorgehen orientiert sich 

an der bewährten Praxis der Jahresunternehmerleistung im Bereich der Straßenunterhaltung. 

Durch den Abschluss eines Rahmenvertrags entfällt die Notwendigkeit, für jede einzelne 

Reparatur gesonderte Vergleichsangebote einzuholen. Die Vergabe als Gesamtauftrag für das 

gesamte Verbandsgemeindegebiet ermöglicht es den beauftragten Unternehmen, 

wirtschaftliche Preise zu kalkulieren, da eine gesicherte Auftragslage besteht. 
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Die langfristige Zusammenarbeit führt zudem zu schnelleren Reaktionszeiten, da Einsätze 

effizienter geplant und durchgeführt werden können. Ein weiterer Vorteil besteht in der 

Vereinfachung der Kommunikation, da nur mit einem Vertragspartner zusammengearbeitet 

werden muss, was den Verwaltungsaufwand erheblich reduziert. 

Die Leistungen sollen auf Basis eines Leistungsverzeichnisses ausgeschrieben werden, der in 

einem ersten Schritt folgende Gewerke beinhaltet: 

- Dachdeckerarbeiten 

- Fliesenarbeiten 

- Maler-/Putzerarbeiten 

- Bodenbelagsarbeiten 

- Heizungs-/Sanitärarbeiten 

- Elektroarbeiten 

Der Ortsgemeinderat beschloss, die Vergabe der Jahresunternehmerleistungen im Hochbau 

einzuleiten. Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, im Anschluss an das Vergabeverfahren 

den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 

 

Beitritt zur gemeinsamen Anstalt öffentlichen Rechts Erneuerbare Energien 

Der Ortsgemeinderat beschloss den Beitritt der Ortsgemeinde Nomborn zur gemeinsamen 

Anstalt des öffentlichen Rechts „Verbandsgemeinde Montabaur Erneuerbare Energien AöR“ mit 

den weiteren verbandsangehörigen Gemeinden und der Verbandsgemeinde. Die weiteren 

Schritte zur Gründung der AöR werden durch die Verwaltung eingeleitet. 

Friedhofsplanung - Beschlussfassung über die Ausführung 

Der Ortsgemeinderat beschäftigte sich mit der Anlage von Rasen-Urnengrabstätten auf dem 

Friedhof. Die Ausführung soll gemäß der in der Sitzung vorgelegten Zeichnung erfolgen. 

Genauere Details werden vom Bauausschuss festgelegt. 
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Antragstellung auf Förderung eines Rad- und Wandertreffpunktes 

Es soll ein Antrag auf Fördermittel für einen Rad- und Wandertreffpunkt gestellt werden. Die 

genaue Ausführung erfolgt durch den Bauausschuss. Es ist vorgesehen, den Platz der 

ehemaligen Pergola dafür zu nutzen. 
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Elbertgemeinden 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 
Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 18. Juni 2025 

Aufhebung Beschluss zur Teilnahme an der Rahmenvereinbarung Grabaushub 

Der Ortsgemeinderat hat entschieden, den Beschluss vom 22. Mai 2024 zur Teilnahme an der 

Rahmenvereinbarung Grabaushub aufzuheben und den geschlossenen Vertrag zu kündigen. 

Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, Angebote für die Grabaushubarbeiten bei 

ortsansässigen Unternehmen einzuholen und an den Mindestbietenden zu vergeben. 

Jahresunternehmerleistungen Hochbau 

Die Verbandsgemeinde Montabaur beabsichtigt, die Jahresunternehmerleistungen im Bereich 

Hochbau künftig als Rahmenvertrag für die Verbandsgemeinde Montabaur, die Stadt 

Montabaur und die Ortsgemeinden beschränkt auszuschreiben. Der Ortsgemeinderat hat 

entschieden, dass sich die Ortsgemeinde Oberelbert an dem Rahmenvertrag nicht beteiligen 

wird. 

Vergabe von Baugrundstücken "Am Tor 3" 

Der Ortsgemeinderat fasste den Beschluss, die restlichen noch 5 gemeindeeigenen 

Baugrundstücke im Baugebiet Am Tor 3 zu veräußern. Die Verwaltung wird alle Bewerber über 

den Ausgang des Bewerbungsverfahrens informieren. Bewerbungen mit 

Grundstückszuteilungen erhalten zusätzlich die Aufforderung, innerhalb einer Frist von 8 

Wochen das Angebot anzunehmen. Nach Ablauf der Frist geht das Angebot an den nächsten 

Nachrücker in der Rangfolge / Losreihenfolge. Die Verwaltung wurde beauftragt, die 

Grundstückskaufverträge „Am Tor 3“ vorzubereiten. 

Beitritt zur gemeinsamen Anstalt öffentlichen Rechts Erneuerbare Energien 

Der Ortsgemeinderat beschloss den Beitritt der Ortsgemeinde Oberelbert zur gemeinsamen 

Anstalt des öffentlichen Rechts „Verbandsgemeinde Montabaur Erneuerbare Energien AöR“ mit 

den weiteren verbandsangehörigen Gemeinden und der Verbandsgemeinde. Die weiteren 

Schritte zur Gründung der AöR werden durch die Verwaltung eingeleitet. 
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Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

Gelbachhöhen  

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor.  

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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